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Entspannung
für den Hund

VISSELHÖVEDE � Der SfG Vis-
selhövede bietet im Vereins-
heim in Drögenbostel, an der
Behninger Straße, ein Massa-
geseminar an. Am 20. Mai,
von 14 bis 17 Uhr, wird Henri-
ke Kaiser, zertifizierte Hun-
dephysiotherapeutin, den
Teilnehmern zeigen, wie sie
selbst ihren Hund massieren
können. „Eine Massage wirkt
wohltuend, entspannend und
schmerzlindernd. Dadurch
wird auch eine Beruhigung
unserer ängstlichen oder ner-
vösen Vierbeiner erzielt. Mas-
siert werden können fast alle
Hunde. Sei es bei körperli-
chen Erkrankungen, zur Be-
ruhigung oder einfach, um
unserem Hund etwas Gutes
zu tun“, heißt es in der Einla-
dung. Dabei sein können dür-
fen maximal 15 Teilnehmer
und fünf Hunde. Verbindli-
che Anmeldungen bis zum
18. Mai unter Telefon 04262/
8779865 oder 0176/34076556.

KIRCHLINTELN � „In erster Li-
nie wollen wir den Kindern
die Angst nehmen“, sagte der
Notfallsanitäter Sebastian
Lohmann vom Deutschen Ro-
ten Kreuz (DRK), während er
von einem Kita-Kind am Arm
verbunden wird. Zuvor hatte
er etwas Filmblut auf den
Arm geträufelt. „Das ist aber
kein echtes Blut und ich bin
auch nicht verletzt“, beruhig-
te er seine kleinen Rettungs-
assistenten. Außerdem klärte

Lohmann über die Gefahren
im Alltag eines kleinen Er-
denbürgers auf. Zum Beispiel
sei der Wasserkocher nur et-
was für Erwachsene und ge-
höre auf keinen Fall in Kin-
derhände.

Eine andere Gruppe be-
schäftigte sich mit dem Ret-
tungswagen auf dem Hof des
Kindergartens. Jeder durfte
mal die Krankentrage auspro-
bieren, und alle Kinder frag-
ten voller Wissbegierde, was

alles in der Rettungstasche
drin ist. „Wofür ist denn der
Rasierer?“, fragten sie zum
Beispiel. „Und wozu ist da die
Schere?“ Die Rettungssanitä-
terin Annemarie Leijen be-
antwortete bereitwillig alle
Fragen. „Den Rasierer brau-
chen wir, wenn für ein EKG
oder wegen einer Verletzung
die Haare von der Haut müs-
sen, und mit der Schere kön-
nen wir die Kleidung des Pa-
tienten entfernen, bei Be-

Notfallsanitäter Sebastian Lohmann bekommt von seinem Assistenten einen Schnellwundverband ver-
passt. � Foto: Leeske

Wasserkocher nur etwas für Erwachsene
DRK nimmt Kita-Kindern die Angst / Erzieherinnen absolvieren Erste-Hilfe-Kurs

darf“, schilderte Leijen.
Vorher waren die beiden Le-

bensretter mit Tatütata und
Blaulicht am Kindergarten
„Unter den Buchen“ ange-
kommen. Da war das Interes-
se der Kinder natürlich ge-
weckt und die noch kleine-
ren Nachbarn von der Krippe
standen auch alle am Zaun,
weil sie nichts verpassen
wollten. Die dürfen aber erst
in ein paar Jahren mitma-
chen beim Schnellverband-
Anlegen, wenn sie im Kinder-
garten sind.

So werden die Kinder spiele-
risch an den Umgang mit Ret-
tungswagen und Sanitäter ge-
wöhnt, falls es doch mal zu
dem hoffentlich nicht eintre-
tenden Ernstfall kommen
sollte. Deswegen kommen
die DRKler auch schon seit
Jahrzehnten in die Kinderbe-
treuungseinrichtungen der
Gemeinde Kirchlinteln, da
sich diese Besuche bewährt
haben.

„Unsere Erzieherinnen und
Erzieher absolvieren jedes
Jahr auch den großen Erste-
Hilfe-Kurs beim DRK mit be-
sonderem Schwerpunkt für
Kinder“, sagte die Kita-Leite-
rin Christina Schwecke-Ernst.
Dadurch sei der Kindergarten
gut auf alle Eventualitäten
vorbereitet. � lee

Bürgerbus weiter
auf der Erfolgsspur

Jahresversammlung im Lintler Krug
KIRCHLINTELN � Der Kirchlint-
ler Bürgerbusverein ist wei-
ter auf der Erfolgsspur: neue
Mitglieder, neue Fahrer und
weiter steigende Fahrgast-
zahlen. Aktuell gehören 63
Mitglieder dem Verein an,
und zukünftig werden sieben
Fahrerinnen und 14 Fahrer
für den Bürgerbus einsatzbe-
reit sein. Peter Ziehm, stell-
vertretender Vorsitzender,
berichtete in einem Presse-
text über die positive Ent-
wicklung der Fahrgastzahlen.
Im Jahr 2016 gab es eine Stei-
gerung gegenüber 2015 von
60 Prozent, und in den ersten
drei Monaten im Jahr 2017
seien die Zahlen nochmals
um 50 Prozent gestiegen, er-
läuterte Ziehm.

Auf der Jahreshauptver-
sammlung im Lintler Krug
richtete Vereinsvorsitzender
Rüdiger Klinge die besten
Grüße von Bürgermeister
Wolfgang Rodewald aus, der
ebenfalls Mitglied im Bürger-
busverein ist. Rodewald
konnte wegen anderer Ter-
minverpflichtungen nicht an
der Sitzung teilnehmen, sein
Dank ging an die Vereinsmit-
glieder „für das wiederum
hervorragende Engagement“.
Er wünschte dem Bürgerbus-
verein weiterhin erfolgrei-

ches Wirken. Klinge bedank-
te sich zudem bei allen Mit-
gliedern, die zusätzliche Ar-
beiten übernommen haben.
Dazu zählten Wilfried Liebe-
truth, der die Website be-
treut, Volker Ziehm, der die
Fahrgeldabrechnung vor-
nimmt, und Erich Gansber-
gen, der den Bürgerbus regel-
mäßig von innen und außen
reinigt.

Zu den umfangreichen Tä-
tigkeiten des Vorstands im
vergangenen Jahr gehörten
unter anderem langfristige
Planungen für den vorgesehe-
nen Bahnhaltepunkt an der
Kreepener Straße. Erfreuli-
ches gab es zum Thema Elek-
tromobilität zu berichten,
hierzu wählte Allerbus aus
Verden den Kirchlintler Bür-
gerbus als Vorreiter aus. Aber
auch die Nutzung des Busses
an Wochenenden außerhalb
des Liniendienstes, beispiels-
weise als Hochzeitskutsche
oder als Ferienbus, wurde an-
gesprochen.

Nicole Mannertz wurde als
Kassenwartin und dritte Vor-
sitzende ebenso einstimmig
wiedergewählt wie Peter
Ziehm. Neue zweite Kassen-
prüferin ist das Neumitglied
Sonja Lüdemann, heißt es im
Pressebericht abschließend.

Nicole Mannertz, Wilfried Liebetruth, Rüdiger Klinge, Sonja Lüde-
mann (Neumitglied), Erwin Joost (Neumitglied) und Peter Ziehm be-
richteten über die Erfolge des Bürgerbusses. � Foto: Meyer

Alle haben viel Spaß mit Taffi
Im und um das Dorfgemeinschafts-
haus fand die Einweihung des Kin-
derturn-Clubs des NTB statt, dem
der TSV Holtum (Geest) seit dem 1.
Januar dieses Jahres angehört. Es
waren eine Menge Kinder mit ihren
Eltern, Großeltern und Geschwis-

tern gekommen, um das Maskott-
chen Taffi kennenzulernen und mit
ihm Spaß zu haben. Außerdem
wurden verschiedene Aktionen für
die Kinder angeboten. Unter ande-
rem konnten sie ein Bild von Taffi
ausmalen, was sie gern wahrnah-

men, und das fertige Bild dann Taf-
fi schenkten. Jedes Mitglied der
Kinderturngruppen ab vier Jahren
erhielt einen Kinderturn-Clubaus-
weis, und vierteljährlich bekom-
men alle das Taffi-Magazin ausge-
händigt. Am Geburtstag dürfen sie

sich jeweils bei der Bäckerei Roter-
mundt eine Kleinigkeit abholen. Es
wurden Kaffee, Kuchen und Kalt-
getränke angeboten. Zum Ab-
schluss tanzten die Kinder und ei-
nigen Eltern nach dem Taffi-Song.
� Foto: Rippe

der etwas weniger“, bedau-
ern die Initiatorinnen und
hoffen, dass beim nächsten
Treffen, am Mittwoch, 14.
Juni, von 15 bis 17 Uhr, wie-
der mehr Gäste an den ge-
deckten Kaffeetischen Platz
nehmen werden.

Von der Gemeinde Dörver-
den als der Trägerin der Se-
niorenwohnungen wird die
ehrenamtliche Initiative von
Schönemann und Rebling üb-
rigens ausdrücklich begrüßt.
Die Räumlichkeiten stellt die
Kommune kostenlos zur Ver-

fügung. „Die Teilnehmer
müssen daher nur einen klei-
nen Obolus für Kaffee und
Kuchen zahlen“, so die bei-
den Gastgeberinnen, die vor-
läufig weder ein Rahmenpro-
gramm ins Auge gefasst noch
irgendwelche Aktivitäten ge-
plant haben. „Wir wollen zu-
nächst einmal sehen, wie
sich das Ganze entwickelt.“

Auch die Teilnehmer sind
sich darin einig, dass sie sich
erst einmal näher kennenler-
nen möchten. Denn obwohl
sie alle relativ dicht beieinan-
der wohnen, sind sich die
meisten doch eher nur vom
Sehen bekannt. „Und im
Winter sieht man einander
schon gar nicht“, wirft eine
ältere Dame ein.

Um möglichst jedem Be-
wohner der Seniorenwoh-
nungen die Teilnahme am
Kaffeetreff zu ermöglichen,
werden Personen, die für den
Weg in die Begegnungsstätte
Hilfe brauchen, gerne in ih-
rer Wohnung abgeholt und
auch wieder nach Hause ge-
bracht. � nie

Annelene Schönemann (r.) und Elli Rebling wollen den Seniorenkaf-
fee Dörverden wiederbeleben. � Foto: Niemann

Ein Schub fürs Seniorencafé
Annelene Schönemann und Elli Rebling wollen den Treff wieder beleben

DÖRVERDEN � Früher waren Kaf-
feenachmittage in der Begeg-
nungsstätte der Seniorenwohn-
anlage der Gemeinde Dörverden
bei den Bewohnern beliebt und
hatten viele Jahre Tradition.
Doch das ist lange vorbei und
die Räume der Begegnungsstät-
te sind heute überwiegend ver-
waist. Annelene Schönemann
und Elli Rebling finden das mehr
als bedauerlich.

Die Nachbarinnen haben da-
her die Initiative ergriffen
und im April erstmals einen
Kaffeenachmittag für die Be-
wohner der Seniorenwoh-
nungen organisiert. Nun fand
eine weitere Auflage des Kaf-
feetreffs statt, der sich jeweils
am zweiten Mittwoch im Mo-
nat etablieren soll. Für Kaffee
und Kuchen wird durch An-
nelene Schönemann und Elli
Rebling gesorgt, die sich des
Weiteren um das ganze
Drumherum wie Tische de-
cken und um den Abwasch
kümmern.

„Beim ersten Mal waren 15
Senioren da, heute sind es lei-
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KONTAKT
Backtag findet Anklang

Nachdem in den vergangenen Wo-
chen das Backhaus und die weite-
ren Räumlichkeiten einer Grundrei-
nigung unterzogen wurden, lud der
Arbeitskreis Heimatpflege Nedden-
averbergen erstmals in diesem Jahr
zu einem Backtag ein. Trotz noch
recht kühler Witterung fanden sich
etliche Bürger auch aus der Umge-

bung ein und ließen sich den Butter-
kuchen schmecken. Aber auch Ku-
chenbleche für die Kaffeetafel zu
Hause waren im Ofen gebacken
worden. Bereits am Vormittag war
der Steinbackofen angeheizt wor-
den, und etliche Brote wurden ge-
backen, die schnell ihre Abnehmer
fanden. � Foto: Röttjer

Schützen planen
ihr Fest

HOLTUM (GEEST) � Zu einer
Versammlung lädt der Schüt-
zenverein Holtum (Geest) für
Freitag, 19. Mai, 20 Uhr, in
den Schießstand ein. Bespro-
chen werden unter anderem
organisatorische Punkte für
das Schützenfest am Pfingst-
wochenende, bei dem die We-
dehofpokalgemeinschaft zu
Gast sein wird. Das Wedehof-
pokalschießen findet am
Sonntag, 21. Mai, 11 bis 16
Uhr, im Schießstand in Hol-
tum (Geest) statt. Uniform ist
bei diesem Wettbewerb vor-
geschrieben. Die Ergebnisse
werden auf dem Schützenfest
bekannt gegeben.

Treffen der
Bürgerbusfahrer

KRCHLINTELN. � Zum fünften
Treffen der Kirchlintler Bür-
gerbusfahrer lädt der Vor-
stand des Bürgerbusvereins
ein. Die Zusammenkunft fin-
det wie immer am dritten
Montag im Monat, dieses Mal
heute, im Restaurant Nionios
in Kirchlinteln statt. Beginn
ist um 19 Uhr. Gäste sind wie
immer zu den Fahrertreffen
gerne gesehen.

Wieder op Platt
Gemeindetreff am 19. Mai in Kirchwalsede

KIRCHWALSEDE � Der nächste
Gemeindetreff der Kirchen-
gemeinde Kirchwalsede fin-
det am Freitag, 19. Mai, um
14.30 Uhr, im Gemeindehaus
in Kirchwalsede statt. Es soll
wieder – wie in jedem Jahr –
ein plattdeutscher Nachmit-
tag werden. Nach der Begrü-
ßung werden zuerst Ständ-
chen-Lieder für die Geburts-
tagskinder gesungen und an-
schließend kann bei Kaffee
und Kuchen wieder ausgiebig

geklönt werden.
Als Gast kommt Hanna

Tamke, Gästeführerin aus
Wittorf, dazu, die alle auf
Plattdeutsch unterhalten
wird. Abschließend wird ge-
meinsam ein Lied gesungen.
Der Nachmittag endet mit ei-
ner Andacht mit Vikar Hart-
mut Nack und dem Hinweis
auf die nächste Veranstal-
tung. Die Veranstalter des
Treffs freuen sich auf viele
Gäste.

KOMPAKT

Historischer
Rundgang

HÜLSEN � „Zwischen Pastorale
und Plackerei: Das Schafstall-
viertel in Hülsen“ ist der Titel
eines historischen Rund-
gangs mit Antje Oldenburg
(Telefon 05164/801113) am
Sonntag, 21. Mai. Treffpunkt
um 14 Uhr ist das Schafstall-
viertel Hülsen (Schützenweg).
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Der Preis beträgt
fünf Euro pro Person, Kinder
sind frei, heißt es im Presse-
text. Während Scheunenvier-
tel in so manchen nieder-
sächsischen Dörfern zu fin-
den sind, ist das Schafstall-
viertel in Hülsen das letzte
Zeugnis der Gemeinschafts-
schäferei zwischen Weser
und Elbe. Von den ursprüng-
lich rund 30 Ställen hat ein
Drittel die Jahrhunderte
überdauert. Die rund 90-mi-
nütige Führung durch das
einmalige historische Fach-
werkensemble am westli-
chen Ortsrand lässt die Zeit
der Heidebauernwirtschaft
lebendig werden. Weitere In-
formationen unter www.ga-
estefuehrung-heide.de.


